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Lrofsherzoglich Sadi - ches

AnzeigeBlatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
Samstag den 27 . Marz 1847 .

Bekanntmachungen .
Die Bestätigung des Kaufmanns Hefelen in Pforzheim als Bezirksagent der vaterländischen

Feuerversicherungs - Gesellschaft in Elberfeld betreffend .
Rro . 9583 . Für den Oberamtsbezirk Pforzheim ist der Kaufmann Hefelen in Pforzheim als

Agent der vaterländischen Feuerversicherungs - Gesellschaft zu Elberfeld an die Stelle deS zurückge -
tretenen Agenten , Handelsmann Heinz daselbst , bestätigt worden .

DieS wird in Gemäßheit deS § 8 der Vollzugsverordnung vom 3 . Rov . 1840 ( Reg .Bl . Rr . 36 )
zur öffentlichen Kenntuiß gebracht .

Rastatt , den 15 . März 1847 .
Großherzogiiche Regierung deS MittelrheinkreifeS .

I . A . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vckt . Müller .

Die Vergebung der beiden Kaminfegereidienste im Amtsbezirk Achern betr.
Rro . 9694 . Man hat beschlossen , den durch den Tod deS KaminfegermeisterS Germann zu Achern

erledigten Kaminfegereidienst , welcher bisher fämmtliche Orte deS Amtsbezirks Achern umfaßt hat ,in zwei Kaminfegereidienste zu theilen und solche an zwei tüchtige Kaminfegermeister mit der Be -
dinguna zu vergeben , daß jeder der beiden Inhaber aus dem Ertrag seines Dienstes an die Germann -
fche Wittwe und Kinder bis auf Widerruf eine Unterstützung von jährlich 40 fl . zu verabreichen habe .Der erste Kaminfegereidienst umfaßt die 8 AmtSorte Achern , Fantenbach , Gamshurst , GroS -
weier , Oberachern , OenSbach , Saöbachried und WagShurst mit 9495 Seelen und 1494 Häusern .Der zweite Kaminfegereidienst umfaßt die 8 AmtSorte Furschcnbach , Kappelrodeck , ObersaSbach ,Ottenhofen , SaSbach , SaSbachwalden , Seebach und Waldulm mit 9823 Seelen und 1437 Häusern .Die Bewerber um diese Dienste haben sich binnen 4 Wochen durch ihre Vorgesetzten Aemter beider Unterzeichneten KreiSregierung zu melden und sich dabei nach Vorschrift deS 8 5 der Kaminfegerei -
Ordnung vom Jahr 1843 ( Verordnungsblatt No . 17 ) und nach der Verordnung vom Jahr 1845( Verordnungsblatt Nro . 14 )

_
über Lehr - und Wanderzeit , Gewerbfchulbefuch , Prüfung und Receptio »,guten Leumund , gesunde Körper - Constitution und Milizsreiheit , sowie über Alter und Familienver -

hältniffc gehörig auSzuweisen .
Rastatt , den 16 . März 1847 . .

*
,

Großherzoglichr Regierung deS MittelrheinkreifeS .
Rettig . rdt . Reumann .
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Obrigkeitlich » Bekanntmachungen .
Oberkirch . ( Aufforderung und Fahndung .)

Nro . 7682 . Laver Schwarz von Rußbach ,
Soldat bei Großh . Infanterie - Regiment Erb -

aroßherzog Nro . 2 in Freiburg , hat sich aus
seinem Urlaubsorte unerlaubter Weise entfernt .
Auf Requisition Großh . RegimentS - CommandoS
wird derselbe aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen bei Vermeidung der Strafe der De¬
sertion entweder dahier oder bei seinem Regi¬
ments - Commando zu ststiren .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , aus denselben zu fahnden und ihn im
Betretungsfalle hieher oder an sein RegimentS -
Commando abliefern zu lassen .

Oberkirch , den 17 . März 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Häfelin .
Signalement . Alter : 23 % Jahre ; Größe :

5 ' 5 “ ; Körperbau : besetzt ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen : blau ; Haare : blond ; Rase : dick .

Lörrach . ( Fahndung .) Nro . 7451 . Dem
Altschlüsselwirth Peter Lorenz Wunderte zu
Jstein wurden am Abende des 15 . Februars
mittelst Erbrechung eines Koffers sechs noch
ganz neue reistene Hemden , mit P . L . W . be*

S
eichnet , entwendet. Der Verdacht des Dieb-
iahls fällt auf den. Eisenbahnarbeiter Jakob

Anton Tschanz von 8 »int viv in Frankreich ,
der sich jedoch flüchtig gemacht . Indem wir
seine Personsbeschreibung anfügen , bitten wir ,
auf ihn zi/ fahnden und ihn im BetretungS -

falle änheb einzuliefern .
Eigualement . Alter : 44 Jahre ; Größe :

71 Meter ; Haare und Augenbraunen : braun ;
Stirne : bedeckt ; Augen : blau ; Raft : aufge¬
worfen ; Mund : mittler ; Kinn : rund ; Gestchts -
form : länglicht ; Farbe : gewöhnlich .

Lörrach , den 7 . März 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wolfinger .
I2 > Durlach . ( Urtheil . ) In UntersuchnngS -

fachen gegen Ignaz Geifert , Franz Joseph Mark¬
graf , Peter Kübel u . AloyS Deger vo » Stupferich ,
wegen Urkundenverfälschnng , wird auf den von

, .den Angeschuldigten I . Geifert , A . Deaer und
P, . Kübel gegen daS Urtheil d«S Großherzogl .
HosgerichtS deS MittelrhcinkrciseS vom 17 . April
1846 No . 4825 — 26 I . Sen . anher ergriffenen
RecurS zu Recht erkannt :

daß daS gedachte hsfgerichtlichr Urtheil , deS
Inhalts :

„ti feie Ignaz Geifert , Peter Kübel, Franz
Joseph Markgraf und AloyS Deger der
zum Nachtheile der Wilhelmine Kühlenthal
in Karlsruhe , beziehungsweise deS Haupt -

zollamtS - Verwalters Schwrikhardt in Alt¬
breisach , verübten Fälschung einer Pfand¬
urkunde über ein Darlehen von 1500 fl .
für schuldig zu erklären und deßhalb ein
Jeder derselben in eine gemeine Zuchthaus¬
strafe von sechs Jahren und drei Monaten ,
Säoimtlichr zum Ersätze deS dem Beschä¬
digten zugefügten Schadens , sowie zur
Tragung von je einem Viertheil der Unter¬
suchungskosten , Beides unter sainmtver -

bindlicher Haftbarkeit , endlich Jeder in seine
EtraferstehungSkosten zu verurtheilen, "

soweit eS die obengenannten Recurrenten be¬
trifft , unter Verfüllung derselben in die Koste »
dieser Instanz zu bestätigen sei .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde rc.>

So geschehen, Mannheim den 20 . Febr . 1847 .
Großh . Bad . Obcrhofgericht .

Frhr . v . Stengel . ( L .S . ) Eisenlohr .

Beschluß .
Nro . 8853 . Vorstehendes Urtheil wird jdem
auf flüchtigem Fuße sich befindlichen Ignaz
Geifert hiermit öffentlich verkündet .

Durlach , den 16 . März 1847 .
Großherzogliches Obcramt .

v . Stengel .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf dir
Diebe mid Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Bezirksamt Ettlingen .
Nro . 6357 . Vom 17 . auf den 18 . März

wurden dem Posthalter Augenstein in Neumalsch
ungefähr 140 Pfund gesalzenes Schweinefleisch
auS seiner Mrtzig entwendet .

Im Oberamt Offenburg .
No . 10372 . Am 5 . März wurde dem Joseph

Huber , Hofbauer von Bottenau , von der Wand
in der Stube hinweg nach 6 Uhr Abends eine
silberneSackuhr entwendet . Dieselbe hat römische
Ziffern und gelbe Zeiger ; das Zifferblatt hat
einen silbernen Kranz , mit roth und gelben
Granatstrinen eingelegt , wovon einer mangel¬
haft ist . DaS Werk der Uhr ist mit demselben
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- ranze umgeben . An der Uhr befand sich ein
kurzes silbernes Gelenkkettchen mit einem fran -

zösifchen Frankenstück . Die Uhr ist 12 fl . werth .

Straferkenntmsse gegen ungehorsame
Conjcriptionspfiichtige.

Nachbenannte Consrriptionspflichtige vom Jahr
1847 werden , da sie ungeachtet der ergangenen
öffentlichen Vorladung sich nicht gestellt haben ,
nunmehr der Refraction für schuldig erkannt ,
und wird die gesetzlicheGeldstrafe nach dem Gesetz
vom 5 . Oct . 1820 8 4 gegen sie ausgesprochen ,
deren persönliche Bestrafung aber auf den Be »

iretungsfall Vorbehalten .
Im Bezirksamt Buchen .

Johann Sebastian Bleß von Buchen und
David Kernheimer von Hainstadt .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
Jakob Klingele von Todtnauberg .

Aus dem Bezirksamt Wtesloch .
Nikolaus Schmitt von Rettigheim .
MoseS Hirsch Kaufmann von EichterSheim .

Zehnt ablösun gen .
Zn Gemäßheit deS 8 74 dcS ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenanuter Zehnten end¬
gültig beschlossen würde :

im Bezirksamt Stockach :
[2 | zwischen dem zehntberechtigtcn Adlerwirth

Drodmann zu Winterspüren und dem zehnt -

pflichtigen MachiaS Schuhmacher zu Hengelau ;
im Bezirksamt Heiligenberg :

>2f zwischen dem Bethenbrunuer Schulend
und den Zehinpflichtigen zu Ellenfurter Tobel

( Gemeinde Heiligenberg ) ;
im Bezirksamt Buchen :

>31 deS der Grundhcrrschaft von AdelSheim
auf der Gemarkung Hcmöbach zusteh . Zehntens ;

im Bezirksamt Neckargemünd :
>3 > deS der Grundherrschaft von Venningen

auf Spechbacher Gemarkung zastehenden Noval »

zehntens .
Alle Diejenigm , die in Hinsicht auf dies «

adjnlösrnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , StammgutStheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -

lösungSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andcmfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Untergerichtliche Anfforderange «
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenige « , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Perscnen Ansprüche macken wollen ,
aufacfo . der », solche in der hier unten zum Rich -

tigstellungS - und VorzugSverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die eNvaigen Vorzugs - und Unler -

pfandörechte , unter gleichzeitiger Verlegung der
Bewersurkunden und Antretung deS BeweifeS
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬

mung des MaffepflegerS , GläudigerauöschusseS
und den etwa zu Stande kommenden Borg «
oder Nachlaßverglcich , die Nichterscheinende » als
der Mehrheit der Erschienenen beigctreten ange¬
sehen werden sollen .

Auö dem Bezirksamt Bühl :
> l1 von Bühl , an die in Gant erkannte Ver -

lassenschaft deS verstorb . MetzgerS Laver Berdon
und seiner verstorbenen Ehefrau Franziska geb .
Stammelbach , auf Freitag den 30 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf diesseitiger AmlSkanzlei .

AuS dem Oberamt Lahr :
>11 von Lahr , an de» in Gant erkannten Hut¬

macher Jakob Leser , auf Mittwoch den 19 Mai
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober -

amtSkanzlei ;
>31 von Lahr , an den in Gant erkannten

Posamentier Friedrich Sommerlatt , auf Mitt¬
woch den 28 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Rheinbischofsheim :

>2 > von Lichtenau , an den in Gant erkannten
Waldhüter Daniel AccunciuS , auf Freitag den
9 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies ,

seitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Triberg :

>21 von Furtwangen , an den in Gant er¬
kannten Gewerber Andreas Furtwängler , auf
DienStag den 6 . April d . I ., Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
>2 > von Langenbrücken , an den in Gant er¬

kannten Nachlaß der verstorbenen Krcuzwirth
Schleicher .

' scheu Ehefrau , Maria Rosa geborene
Fank , auf Freitag den 16 . April d . I . , Vor¬

mittags 8 Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei .



AuS dem Oberamt Durlach :
H ] von Durlach , an den in Ganterkannten

Bürger und Hutmacher Johann Friedr . Altfelir ,
auf Mittwoch den 14 . April d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei ;

L3] von Königsbach , an daS in Gant er¬
kannte Vermögen deS Federhändlers Meyer
Mayer , auf Donnerstag den >5. April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger OberamtS -
kanzlei.

AuS dem Stadtamt Karlsruhe :
13] von Karlsruhe , an den in Gant erkannten

Großh . Oberrevisor Karl August Gockel , auf
Donnerstag den 15 . April d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger StadtamtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Wollach :
fl ] von Kiuzizthal , an den in Gant erkannten

Gutsbesitzer Joseph Harter , auf Mittwoch den
21 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei .

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen LiqnidationS - Tagfahrteu der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

AuS dem Bezirksamt Bühl .
In der Gantsache deS Strickers Ignaz Wolf

von Bühl — unterm 9 . März 1847 Nr . 9688 .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswan -

derungS -Erlaubniß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung au dieselben zu
machen haben , anfgefordert , solche in der hier
unten bezeichnten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , alS ihnen sonst spärer nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

Aus dem Bezirksamt Achern .
I ) Die Ehefrau des Andreas Brechtel von

Faulenbach ,
2 ) Georg Bechtel von GamShurst ,
3) Joseph Storz von Sasbachricd und
4 ) Gottlicb Wiedmer von Obersaöbach ,

auf Montag den 29 . März d . I . , Nachmittags
2 Uhr .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
jlj Die ledige Rofina Marggrander von

Eggenstein , auf Dienstag den 30 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Dketteu .
[1 ] Die Leonhard Vogt ' fche Ehefrau , Kath .

geborene Köhler , von GochSheim, mit ihren Kin¬
dern , auf Freitag den 9 . April d . I . , Morgens
8 Uhr .

[ 1 ] Die Karl Walz ' fchen Eheleute von Gon -
delSheim mit ihren Kindern , auf Dienstag den
30 . März d . I . , Morgens 8 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .
[1 ] Der ledige volljährige Lorenz Kirnberger

und die ledige volljährige Maria Anna Hücker
von Mörsch , auf SamStag den 10 . April l . I ,
Morgens 9 Uhr .

[ t ] Augustin Fütterer und dessen Ehefrau
Margaretha geborene Bauer von Mörsch , auf
SamStag den 10 . April l . I . , Morgens 9 Uhr .

( 1 ] Die Laver Wagnerischen Eheleute von
Schielberg mit ihren 6 minderjährigen Kindern ,
auf Mittwoch den 7 . April l . I . , Morgens 9 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Baden .
Bon Sinzheim :

1) Theobald Christ 's Eheleute ,
2 ) Leonhard Vogel 'S Eheleute ,
3) Karl Vogel ' S Eheleute ,
4 ) Willibald Wetz und
5 ) Edelburga Zoller , ledig ,

auf Mittwoch den 7 . April d . I . , Vormittags
9 Uhr .

12] Die LazaruS Schneider ' schen »nd die
Johann Huck 'schen Eheleute von Sinzheim ,
sowie sie Amand Seiler ' schen Eheleute von
Kartnng , auf Mittwoch den 31 . d . M . , Vor¬
mittags 9 Uhr .

Aus dem Bezirksamt Bühl .
1 ) Stephan Rheinschmidt und seine Ehefrau

Victoria Fritz von Bühlerthal ,
2) der ledige Moriz Weingartner von Hild -

mannSfeld ,
2 ) der ledige Jakob Ibach von Leiberstung,

auf Montag den 29 . März d . I . , Vormittags
10 Uhr .

Der ledige Simon Birnbräuer von Varnhalt ,
auf Montag den 29 . März d . I . , Vormittags
10 Uhr .

AuS dem Oberamt Pforzheim .
Die ledigen Rosina Honig , Christoph Honig ,

Agatha Honig und Johann Honig von Lehningen,
auf Donnerötag den 15 . April d . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr .

j2j Der ledige Wunibald Bommer von Ham¬
berg und der ledige MathäuS Bauer von
Eisingen , auf Donneröjag den 15 . April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr.
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Aus dem Bezirksamt RHeinbischofSheim .
II ] Michael Humincl

'S Eheleute von Hohbün ,
auf Freitag den l6 . April d . Morgens 8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Hofsenheim .
1 ) Die Anton Kroß ' schen Eheleute von Neiden -

stcin ,
2 ) Karl Philipp Kumpfs Eheleute von Wald -

angelloch und Johann Holzschuh
' s Eheleute

von da ,
aus Montag den 12 . April d . J . , Vormittags
8 Uhr .

Auö dem Oberamt Rastatt .
[ 1 ] Die ledige Karolina Förderer von Rothen -

felS , auf Montag den 12 . April d . I . , Vor¬

mittags 11 Uhr .
11 ] Cölestin Beck u . dessen Ehefrau Emerentia

geb . Reuter von Plittersdorf nebst ihren 2 min¬

derjährigen Kindern , auf Montag den 13 . April

d . I . , Vormittags 1 l Uhr .
121 Ferdinand Sievert und dessen Ehefrau

Maria Anna geb . Jung nebst ihrem minder¬

jährige » Kinde von Iffezheim , auf Montag den

29 . März d . I . , Vormittags 11 Uhr .

12] Die ledige , 19jährige Josephine Jägel von

Rastatt , auf Freitag den 9 . April d . J . , Nach¬

mittags 3 Uhr .
Aus dem Oberamt Durlach .

12 ] Karl Schöiithaler 'S Eheleute von Hohen¬
wettersbach , auf Freitag den 9 . April d . J . ,
Morgens 8 Uhr .

AuS dem Oberamt Bruchsal .
12 ] Bernhard Becker von Bruchsal mit seiner

Familie , auf Dienstag den 6 . April d . I . ,
MorgenS 8 Uhr .

[31 GoSmin Baumann jung und Karl Heinz¬
mann von Odenheim mit ihren Familien , auf

DienStag den 6 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Haslach .

[ 1 { Schmied Joseph Räpple von Mühlenbach
und seine Ehefrau Theresia geb . Buchyolz , auf

Mittwoch den 7 . April d . I . , früh 7 Uhr , vor

dem DistriktSnotar Robert Schilling im WirthS -

haufe zum Löwen in Mühlenbach .

Wolfach . ( Gläubigervorladung . ) No . 5541 .

Zu Erhebung des Schiildenstandes des Lehen -

yutbesthero Anton Allgaier in St . Roman
werden dessen Gläubiger aus Mittwvch den
14 . April d . J . , Morgens 8 Uhr , auf die
hiesige AmtSkrnzlei vorgcladen .

Wolfach , den 20 . März 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .

Rhein bi sckofSheim . ( Schuldenllquidation . )
Michael Heid von Muckenschopf , derzeit in Nord¬
amerika sich aufhaltend , hat um Erlaubniß zur
Auswanderung nachgesucht , weßhalb Schulden¬

liquidationstagfahrt auf
Mittwoch den 7 . April d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,
anberaunlt wird , wozu dessen Gläubiger mit dem

Bedeuten vorgeladen werben , daß man ihnen

sonst später zu ihrer Befriedigung nicht mehr
verhelfen könne .

Rheinbischossheim , den 16 . März 1847 .
Großherzogl . Bezirksamt .

I . A . d . A . V . :
Sachs .

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬

selben Pfleger bestellt/ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .

fl ] Die ledige Rosalia Herr von He rhen —

unterm 15 . März 1847 Nro . 7793 — Pfleger :

deren Bruder Joseph Herr von toxi .
Auö dem Bezirksamt Breiten .

s2 ] Die ledige und volljährige Margaretha
Hacker von Zaisenhausen — unterm 5 . März
1847 No . 6714 — Pfleger : Georg Kögel von da .

Mnndtodt - Erklärungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden

wegen verschwenderischen Lebenswandels im ersten
Grade für mundtodt erklärt , und eS können

dieselben ohne Zustimmung der für sie bestellten

Aufsichtöpfleger keines der im L .R . S . 513 ge¬
nannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Aus dem Bezirksamt Bühl .
12 ] Robert Kistner von Eiscnthal — unterm

9 . März 1847 Nrö . 7770 — Beistand : Leon¬

hard Schmidt von da .

sl ] Karlsruhe . ( Oeffeutliche Vorladung .)
Nr . 5932 . In Sachen des Particuliers Johann
Michael Wolff dahier , Klägers , gegen Johann
Mich . Höhn von Oberbrcith , Königl . Bayerischen
Landgerichts Marktsteht , Beklagten , Vertrags -

Auflösung und Entschädigung betressend , hat
Advocat

"
Krämer Namens deS Klägers gegen

den Beklagten eine Klage auf VeriragS - Auf¬

lösung und Entschädigung dahier angestellr , und

zur thatsächlichen Begründung dieser Klage

angeführt :
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der Kläger habe am 4 . Decemöer v . I . an
den Beklagten folgende Liegenschaften ver¬
kauft , als :

eine Mahlmühle , bestehend in einem Mahl -
und Schälgang , Wohnung - Keller , Scheuer ,
Stall und Zugchörde , nebst circa zwei
Morgen 3/ iz Rth . ( neues Maaß ) Garten ,
Acker , Wiesen und Hofraithc , Platz dabei ,

'

sämmtlich neben der Straße nach Sins¬
heim bei Rohrbach und den Wiesen , Alles
aus der Gemarkung Waldangelloch bei
Sinsheim gelegen , vornen Wkesen und
hinten Ackerfeld , nebst 47 % o Ruthen ( neues
Maaß ) Garten am Götzenberg , neben dem
Mühlbach und dem Schellenberg gelegen .

Diese Liegenschaften sollten vom Tage des
Kaufabschlusses in das Eigenthum und am
1 . d . M . in den Besitz des Beklagteu über¬
gehen . .

Der Kaufschilling sei auf 3750 fl. festge¬
setzt und hinsichtlich der Bezahlung desselben
bedungen worden , daß 1000 fl . am 1 . d . M .
ohne Zins und 500 fl . an Martini 1847
mit 5 % Zinsen vom 1 . d . M . bezahlt werden ,
der Rest mit 2250 fl . aber zu 5 % vom
1 . d . M . an verzinslich , vorbehaltlich viertel¬
jähriger Aufkündigung für jeden Theil , stehen .
bleiben , sowie , daß jede Zahlung im Gast¬
haus zum Pariser Hof dahier an den Kläger
selbst oder an einen Bevollmäcktigren des¬
selben geschehen soll und zwar in guten groben
Münzsorten .

Der Beklagte habe nun am l . d . M . weder
die erkauften Liegenschaften übernommen , noch
den ersten Kaufschillings - Termin bezablt ,
sondern sich , so viel dem Kläger bekannt ,
flüchtig gemacht .

Zur Begründung der Competenz des diesseitigen
Gerichts wurde angeführt , daß die Stadt Karls¬
ruhe als Wohnsitz zum Vertrags - Vollzug ge¬
wählt worden sei.

Gestützt auf diese Tbatsachen , wurde gebeten ,
nach gepflogenen Verhandlungen durch Urtheil
auSzusprcchen :

ES sei der zwischen dem Kläger und dem
Beklagten unterm 4 . Dec . v . I . zn Stande
gekommene Liegenschaftsverkauf für aufgelöst
und Beklagter für schuldig zu erklären , vor¬
behaltlich nachträglicher Liquidation , den
Kläger zu entschädigen , sowie die Kosten dieses
Rechtsstreits zu tragen , beziehungsweise zu
ersetzen .

Da der Beklagte eiir - Ausländer und sein gegen¬
wärtiger Aufenthaltsort nicht bekannt ist, wird
derselbe aufgefordert , sich binnen zwei Monaten
entweder persönlich oder durch einen gehörig
Bevollmächtigten , schriftlich oder mündlich auf
vorstehende Klage dahier vernehmen zu lassen ,
widrigenfalls der thatsächliche Vortrag des
Klägers für zugestanven angenommen und jede
Schutzrede des Beklagten für versäumt » erklärt :
werden würde .

Karlsruhe , den 10 . März 1847 .
Großherzoglicheö Stadtamt .

Ruth .
[3 ] Ettlingen . ( OeffeutlicheAufforderung . )

Nro . 3055 . Unterm 17 . Februar 1799 wurden
auf die Mühle und übrigen Liegenschaften des
AloyS Kapplcr von hier 9223 fl . im Unter¬
pfandsbuch der Gemeinde Ettlingen vorgemerkt ,
welche die Kinder dieses ManneS zu fordern
hatten . Die Mühle sowie die übrigen Güter
gingen später in das Eigenthum des Joseph
Nußbau « >er von hier über , und jetzt ist die
Gesellschaft für Spinnerei und Weberei hier
in Besitz derselben .

Den Besitz erhielt diese Gesellschaft , indem
die Erben Nußbaumer ' s das ganze liegenschaft -
liche Besitzthum käuflich an sie überließen . Die
erwähnte Vormerkung im Unlcrpfandsbuch ging
als eine auf diesem veräußerten Vermögen
hastende Last auf den neuen Besitzer über ,
und nach dem zwischen diesem und den Erben
Nußbaumer ' S abgeschlossenen Kauf liegt es
Letzter » ob , die verkauften Liegenschaften vom
der darauf haftenden Unterpfandslast zu be¬
freien . Diese behaupten nun , daß die Forde¬
rung , wegen welcher die Vormerkung erfolgte ,
schon längst bezahlt sei , und bitten in einem
in diesem Sinne angebrachten Klagvortrag ,
den Strich gedachten Eintrags zu verfügen und
anzuordnen .

Da die Aloys Kappler ' schen Kinder , wie die
Klage weiter angibt und auch eingezogene zu -
verläßige Nachrichten bestäugen , nicht mehr
leben , und deren Rechtsnachfolger , welche auf
den Grund erwähnter Vormerkung etwa An¬
sprüche erheben könnten , unbekannt sind , so
werden in Folge weiteren Begehrens der Klage ,
Diejenigen , welche solche Ansprüche machen
wollen , und ein Interesse dabei haben , daß der
Pfandeintrag forlbestehe , aufgefordert , binnen
zwei Monaten vom hefigen Tage an ihre
dessallsigcn Rechte dahier geltend zu machen ,
widrigens dem Gesuche um Anordnung des
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Strichs erwähnten Eintrages Statt gegeben ,
und das Pfandgericht veranlaßt wird , den Strich

M bewirken .
Ettlingen , den 11 . Febr . 1847 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Beck .

Erbvovladungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sich

zur Empfangnahme des ihnen zugefallenen Ver¬

mögens innerhalb der unten benannten Fristen
bei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬

setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬

sorglichen Besitz übergeben würde .
Aus dem Bezirksamt Breiten .

[21 Joh . Adam Seitz von Gochsheim , dessen

Vermögen 350 fl . 4 kr . beträgt — unterm 18 .

März 1847 Nro . 7967 — binnen Jahresfrist .
Aus dem Landamt Karlsruhe .

[31 Johann Ludwig Meinzer von Liedolsheim ,
der sich vor 26 Jahren von Hause entfernt und

dem Vernehmen nach in holländische Kriegs¬
dienste begeben hat — unterm 15 . März 1847

Nro . 6244 — binnen Jahresfrist .
Aus dem Bezirksamt Donauefchingen .

[ 31 Der ledige Bürgersohn Jakob Biedermann
von Hochemmingen , welcher sich im Jahre 1822
alS Taglöhner in die Schweiz begab und feit
dem Jahre 1 ^ 31 nichts mehr von sich hören ließ ,
dessen Vermögen 580 fl . beträgt — unterm 15 .

März 1847 Nro . 4976 — binnen Jahresfrist .

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬

richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬

geben haben , sind von den betreffenden Aemtern

für verschollen
' erklärt und deren Vermögen den

nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

AuS dem Bezirksamt St . Blasien .
[ 31 Die beiden Brüder GalluS und Konrad

Fricker von Tiefenhäusern — unterm 10 . März
1847 Nro . 4214 — in Bezug auf die Auffor -

derung vom 30 . Oktober 1820 .

Erbvorladungen .
Nachstehende , zu den bezeichneten Erbschaften

berufene Personen , deren Aufenthalt unbekannt

ist , werden zur Erbtheilung innerhalb des bei¬

gesetzten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen ,

daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen

sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des

Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

[ 11 Louise Pazius , der « Ehemann Friedrich
Kall von Schlüchtern und die Kinder dieser Ehe¬

leute — zur Theilung der Verlaffenschast der

MathäuS Pazius ' fchen Wittwc Anna Maria

Kuhbauch von Schlüchtern — unterm 19 . März
1847 — binnen 4 Monaten bei dem Großh .

Amtsreviforat Eppingcn .

[21 Johann Evangelist Senn von Biberach ,

Bezirksamts Gengenbach , geboren den 25 . Dec .

1810 , welcher im Jahr 1825 nach Amerika auö -

gewandert ist und seither keine Nachricht mehr

von sich gegeben hat — zur Erbschaft seiner

am 30 . Nov . 1846 in Biberach verstorbenen
Mutter , Maria Anna Lehmann , gewesenen
Wittwe von dem früher verstorbenen zweiten
Manne Johann Edle , Weber von da — inner¬

halb 3 Monaten bei dem Großh . Amtsreviforat
in Gengenbach .

[21 Franz Karl und Cölestin Maier , der

Erstere am 3 . März 1815 und der Letztere den

19 . Dec . 1819 zu Biberach geboren , welche vor

2 Jahren nach Nordamerika ausgcwandert sind

und seit ihrem Wegzuge keine Nachricht mehr

nach Hause gegeben haben — zur Erbschaft

ihres am 13 . Dec . v . I . in Zürich in der Schweiz

verstorbenen Bruders , des gewesenen ledigen

Schuhmachers MauruS Maier von Biberach —

binnen 3 Monaten bei dem Großh . AmtSrevi -

sorat in Gengenbach .

[2 > Benedikt und Anton Uhl , der Erstere 41

und der Letztere 39 Jahre alt , von Schutter -

thal im Oberamte Lahr , welche im Jahr 1817

nach Nordamerika auSgewandert sein und bis¬

her keine Nachricht mehr von ihrem Leben ge¬

geben haben sollen — zur Erbschaft ihrer ver¬

storbenen Mutter Schwester , Regina Keller , der

gewesenen Ehefrau des Maurermeisters Anton

Rothmann zu Biberach im Bezirksamte Gengen¬

bach — binnen 3 Monaten bei dem Großherzvgl .

Amtsreviforat in Gengenbach .

[31 Baden . ( Erbvorladung .) Zur Erbschaft

) er am 17 . Juli v . I . hier verstorbenen geist -

ichen Verwalter Jos . Schulei
' S Wittwe , Uriula

zeb. S egl , sind vom Gesetze die Nachkömmlinge

)er verstorbenen Schwester Johanna Ncpomuka

zeb. S egl , gewesene Ehcfran dcö verstorbenen

k. österreichischen Rittmeisters Weinhard , und
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die Nachkömmlinge der verstorbenen Schwester
Franziska geb . Siegt , gewesene Ehefrau des
verstorbenen k . k. österreichischen Fouriers Joseph
Schlimmer , sodann durch letzten Willen Joseph
Weinhard , Sohn der verstorbenen Schwester
Johanna Nepomuka , berufen .

Da die Namen derselben und ihre Aufenthalts¬
orte nicht bekannt sind , so werden dieselben zur
Erb - und Vermögenöthcilung der obengenannten
Erblasserin mit Frist von 3 Monaten unter dem
Bedeuten hieher vorgeladen , daß im Nichter -
fcheinungSfalle die Erschaft lediglich Denen zu-
käme , welche sie erhalten würden , wenn die
Vorgeladencn zur Zeit deS Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Baden , den 15 . März 1847 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Kissel .

Kauf - Anträge .
jl ] Lauf , Amts Bühl . chLiegenschaftSvcr -

steigerung . ) In Folge richterlicher Verfügung
des Großh . Bezirksamts Bühl vom 4 . Januar
d . I . Nro . 366 wird

Mittwochs den 14 . Avril d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Rössel
dahier nachstehende , dem Leonhard Falk ge¬
hörige Liegenschaft öffentlich versteigert werden ,
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungSpreiö und darüber geboten wird .

Ungefähr 2 Morgen Wiesen , die Lochmatl
genannt , einers . Fr . Anton Rettig , anders .
Franz Wörner , oben Jakob Zimmer , unten
Joseph Falk .

Laus , den 20 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Nesselbosch .

IH Bruchsal . ( LiegenschaftSversteigcrung . )
Dem Glasermeister Franz Joseph Becker von
hier werden

DonnerStagS den 22 . April d . I . ,
Abends 8 Uhr ,

im Wirthshause zum Wolf dahier
7 Ruthen 261 Schuh einstöckiges Wohnhaus
mit Zugehörde in der Höllengasse , neben Joh .
Weber und Färber Siegel ,

1 Viertel 10 Ruthen Acker am Ruhstein ,
einers . Adam Göpfcrich ' s Wittwe , anderseits
Altbürgcrmeistcr Ursiui ,

2 Viertel 7 Ruthen Acker im Hirschmann ,
einers . Stephan Wenglein , anderseits Adam
Carolus ,

; 1 Morgen 1 Viertel 20 Ruthen Acker rechts
des ZieglerwegS und der Allee im Sand ,
einers . Barthel Gahningcr , anderseits Joseph
Mohr ,

im ZwangSwege zu Eigenthum versteigett und
endgültig zugeschlagen , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird .

Bruchsal , den 12 März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Schmidt .
13 ] Ubstadt , Oberarms Bruchsal . ( Liegen -

schaflSversteigerung . ) Dem Nikolaus Stengel ,
Bürger und Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 13 . Jänner 1847
Nro . 2370 die unten benannten Liegenschaften

Dienstags den 29 . b. M . ,
Nachmittags 1 Uhr , aus dem hiesigen Rath -
Hause im ZwangSwege öffentlich versteigert
werden wozu man die Liebhaber mit dem
Bemerken einladet , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS erreicht wird .

1 .
13 Ruthen Haus - und Hofgerechtigkeit an

der Mühlgasse mit sämmtlich darauf stehenden
Uebergebäuden , neben der Mühlgasse und einem
Allmendgäßlein , vorne » die obere Gasse , hinten
Valentin Ste .incl , nebst 20 Ruthen Allmend¬
wiese am Heuser .

2.
1 Viertel

'
20 Ruthen Acker am Altenberg ,

neben einem Rain und Andreas Beyerle und
Sebastian Dreß ' Wittwe .

3 .
1 Viertel I3 '/z Ruthen Acker zwischen zwei

Wegen , neben Anton Speckert ' s Wittwe und
Jakob Schmitt .

4 .
1 Viertel 13 '/z Ruthen Acker am kleinen

Erle , neben Anton Falk und Johannes Kar¬
ton . ( ZinSt der Caplanei Bruchsal . )

5 .
1 Viertel Acker im Ueberrück , neben Johann

Andreas Stengel und Johann Heegcr .
6 .

1 Vrtl . 20 Ruthen Acker am Oberzeutherner
Weg , neben Peter Dewald nnd Michael BetS -
mann .

7 .
35 Ruthen Acker am Hühnerberg , neben

Adam Eifer » nd Johann Andreas Stengel .
8

1 Viertel Acker am Bruchweg , neben Bürger¬
meister Appel und einem Rain .
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9.
I Viertel Acker auf der Ebing , neben Anton

Speckert ' s Wittwe und Andreas Beyerle .
10.

33 '/2 Ruthen Wiesen auf der Silzenwiese ,
neben Adam Elser und Loren; Eifer .

Ubstavt , den 12 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Appel . vckt. Geuder ,
Rathöschreiber .

Oberachern , Amts Achern. (Zwangsver¬
steigerung . ) Nach richterlicher Verfügung vom
12 . Jänner d . J . Rro . 1253 werden dem Gabriel
Müller , dahier wohnhaft , bürgerlich in Alt¬
schweier, nachbeschriebene Realitäten

Dienstags den 30 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen RebstockwirthS -
hause öffentlich versteigert werden ; als :

1 ) Eine zweistöckige Mahlmühle mit 2 Mahl¬
gängen und einem Schälgang , Alles im
besten Zustande , und einer besonders stehen¬
den Scheuer mit Stallung nebst Gemüse¬
garten beim Hause , im Oberdorf hier .

2 ) Eine Zeuch Acker in der Abrahamsbühnd .
3) Yi Tauen Matte auf der Rottmatt .

Der endgültige Zuschlag wird sogleich erthciit ,
wenn der Schätzungspreis oder mehr erzielt ist.

Oberachern , den 12 . März 1347 .
DaS Bürgermeisteramt .

Beck.

Obersasbach , Amts Achern . (Liegenschafts -
Versteigerung . ) Da bei der am 16 . d . M . zu¬
folge richterlicher Versügung des Großherzogl .
wohllöbl . Bezirksamts Achern vom 3 . Nov .
1846 Nro . 21418 abgehalkenen Zwangsver¬
steigerung der Liegenschaften des Löwenwirths
Ignaz Armbruster dahier der Schätzungspreis
nicht erlöst wurde , so wird zur zweiten und
letzte » Versteigerung auf den 7 . April , Nach¬
mittags 3 Uhr , im Löwenwirthshause dahier
Tagfahrt anberaumt , wozu man die Steige -
rungsliebhaber mit dem Bemerken einlabet ,
daß hiebei der endgültige Zuschlag auf das
höchste Gebot erfolgt » enn der Schätzungs¬
preis auch nicht errett i '

^ rden sollte.
Beschreibung der Liegenschäften.

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus , aus Stein ge¬

baut , mit fortdauernder Schildgerechtigkeit zum
Löwen . Im untern Stock befindet sich ein
großer Balkenkeller , darauf die WirthSstube ,
zwei Nebenzimmer und Küche . Der zweite

Stock enthält ein großes Zimmer und drei
schöne Nebenzimmer .

2.
Eine zweistöckige Scheuer mit zwei Stallungen ,

oben daraus ein großer Tanzboden .
3 .

Ungefähr 2 Viertel Gemüse - und Baum -
garten , Hofraithe und Hausplatz , worauf die
Gebäulichkeit steht , nebst Ackerfeld , einerseits
Karl Anton Vollmer und Bernhard Brar -
meyer' s Wittib , anders . Joseph Köninger , oben
die Straße nach SaSbachwalden .

Zusammen gerichtlich angeschlagen zu 6500 fl.
4 .

1 Viertel 5 Ruthen Acker allda , einerseits
Bernhard Brarmeyer ' s Wittwe , anders . Joseph
Köninger , unten der Dach , oben Eigenthum —

angeschlagen zu 250 fl .
5 .

1 '/2 Viertel Acker im Großfeld , einerseits
Mathias Fallert , anders . Andreas Fischer von
SaSbachwalden , — tarirt zu 300 fl .

Obersasbach , den 18 . März 1847 .
Bürgermeisteramt .

Vollmer . vckt. Anderer .
[ 2] Leuteöheim , Amts Rheinbischofshetm .

(Liegenschafts-Versteigerung .) Da bei der am
8 . d . M . abgehaltencn Versteigerung der Liegen¬
schaften des blödsinnigen Michael Zier von hier
an nachbeschriebenen Grundstücken der gericht¬
liche Anschlag nicht erreicht wurde , so wird eine
nochmalige Versteigerung auf

Mittwoch den 31 . d . M . ,
Vormittags 8 Uhr , dahier auf dem Gemeinde -
Hause mit dem Bemerken anberaumt , daß hiebei
um das erfolgende höchste Gebot der endgültige
Zuschlag sogleich ertheilt werden wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) 3 Sester Acker in der Gramatt , einerseits

Johann Hummel 8 . , anderseits Michael
Kimmer , — tarirt zu 350 fl .

2) 2 1/ 2 Sester Acker in der Littlach , einerseits
Jakob Kimmer , anderseits Johann Keck 5 .
Erben , — tarirt zu 250 fl .

3) 1 Yi Sester Acker im Neufeld , einerseits
Joh . Thorwart , anders . Georg Hummel 2 .
Wittib , — tarirt zu 200 fl .

LeuteShcim , den 13 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Zimmer . vckt . Vogt ,
s2f Rastakt . «Liegenschafts - Versteigerung . )

Gemäß richterlicher Verfügung vom 6 . März
d . I . Nro . 11353 wird in Sachen verschiedener
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Gläubiger , Kläger , gegen Theodor Reinbold ' s
Wittwe in Winkel , wegen Forderungen , am
Montag den 12 . April d . I . , Nachmittags
3 Uhr , im Gasthause zu den drei Königen

1 ) daS zur Gantmaffe gehörige , zweistöckigtin
Stein erbaute Wohnhaus in der Kapellen¬
straße dahier Nro . 21 , bestehend im untern
Theile gegen den Hof in einem Pferdstall ,
Holzremise , Waschhaus und einem Zimmer ,
gegen die Kapellenstraße in sechs Zimmern ,
zwei Kammern , Küche, großem Gange
und gewölbtem Keller , im ober» Theile
in sieben Zimmern , einer Küche und großem
Hausgang ;

dasselbe , grenzt einerseits an die Kasernen¬
gasse , anderseits an das Eigenthum des
Pflugwirths Westermann , vornen an die
Kapellenstraße und hinten an das Elgen -
thum der Geheimrath Spinner 's Erben und
geheimen Hofrath vr . Herrmann ; sodann

2) 12 Ruthen 60 Fuß Gartenland und
3 ) 27 Ruthen 36 Fuß Hofraithe ,

im Wege des Gerichtszugriffes für ein Eigen¬
thum öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Rastatt , den 11 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Müller . vät . Burgard ,
Rathsschrbr .

Memprechtshofen , Amts RhcinbischofS -
heim . ( Zwangsversteigerung . ) Auf Verfügung
deS Großh . Bezirksamts Rheinbischofsheim vom
8 . November 1846 Nro . 12287 wird der ledigen
Magdalena Zimmer von hier

Freitags den 14 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Wirthshaufc zum grünen
Baum dahier nachbeschriebene Liegenschaft im
ZwangSwege mit dem Bemerken öffentlich ver¬
steigert , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der SchähungSpreis oder mehr geboten
wird .

Eine einstöckigtc Behausung mit Stall und
13 Ruthen Hofraithe u . Garten , im hiesigen
Ort , einers . die Maiwaldgasse , anders , der
Maiwaldgraben , vornen die Straße nach
Achern , hinten sich ausspitzend.

Memprechtshofen , den 12. März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Chrismann . vdt . Schoch ,
Räthschr .

[2 | Karlsruhe . ( Zwangs -Versteigerung . )
In Folge ergangener richterlicher Verfügungen
Großh . Landamts Karlsruhe

'
vom 4 . März

1846 und 17 . Februar 1847 Nro . 5611 und
Nro . 3971 werden dem Schlosser Friedrich
Mock von Spöck am

Dienstag den 6 . April d . I
'
. ,

Nachmittags 1 Uhr , auf dem Rathhause zu
Spöck durch den Distriktsnotar in Hagsseld
nachbenannte , in Spöcker Gemarkung gelegene
Liegenschaften im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert werden ; als : Anschlag .

1 ) Eine einstöckige Wohnung , Scheuer
und Stallung unter einem Dach , im
Aeußerdors Spöck gelegen, mit49 Ruthen
52 Fuß HauSplatz und Garten , einers .
Karl Wilhelm Mock, anderseits Jakob
Raupp jüngst . . 800 fl.

2 ) 79 Ruthen 51 Fuß Acker im Nuß -
baum -Acker , einers . August Mangold ,
anders . Michael Stöber . 80 fl .

3) 88 Ruthen 34 Fuß Acker im Kol¬
benacker, einers. Christoph Rudensoli 's
Erben, , anders . Göttlich Mock . . . 70 fl .

4 ) 66 Ruthen 26 Fuß Acker im Heidcn -
acker , einers . Michael Paulus , anders .
Gottlieb Mock . 50 fl .

5) 88 Ruthen 34 Fuß Acker im
Hahncnhof , einerseits August Gretsch-
mann , anders . Gottlieb Mock . . . 45 fl.

6 ) 41 Ruthen 30 Fuß Acker in der
Gaß , einers. Michael Stöber , anders .
Wilhelm Hofheinz , ledig , . . . . 70 fl .

7 ) 66 Ruthen 26 Fuß Acker im
Hundsrück oder der Sandgrube , einers.
Christian Rößler , anderseits Christoph
Gaßmann von FricdrichSthal . . . 25 fl .

8 ) 1 Viertel 32 Ruthen 11 Fuß Acker
im Riedbügel , einerseits Gottlieb Mock,
anders . Jakob Gretschmann . . , . 110 fl .

9 ) 44 Ruthen 17 Fuß Acker in den
Schaafschieräckern , einers. A ^cisor Blum ,
anders . Johann Jakob ^ ^ler . . . 25 fl .

Die Bedingungenpald ** n am Tage der
Steigerung eröffnet , >anp eö erfolgt der Zu¬
schlag an den Meistbietenden , wenn der Schätz¬
ungspreis und darüber erlöst wird .

Karlsruhe , den 10 . März 1847 .
Großherzogk . LandamtSrevisorat .

Schuster . vüt . Lehrer ,
Notar .
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12 ] Schapbach , Amts Wolsach . (Liegen-
schaftSversteigcrung . ) Aus der Berlaffenschasts -
masse der verstorbenen Johann Armbruster 'schen
Eheleute von hier werden mit obervormundschast -
ticher Genehmigung , der Erbtheilung wegen ,
nachbenannte Liegenschaften am

Dienstag den 6 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Adler
dahier öffentlich versteigert werden ; nämlich :

1 > Das s. g . Dreierjerglc 'S Hofgut oberhalb
der Kirche dahier, bestehend in Aeckern , Wiesen
und Reutfeldern , stößt vornen und oben an
Johann Leuthner 's Wittwe , hinten an Michael
Schremp und Johann Georg Hurrmann und
unten an den Wolffluß ; tarirt zu 5000 fl.

Sodann i» Wildschapbach dahier :
2 ) Ein Wiesen- und Bergtheil, stößt vornen

an AloyS Armbruster und ThadäuS Obersöll,
hinten an Johann Leuthner'S WUtwe , oben an
den Endweg und unten an den Wildschapbach ;
tarirt zu 1500 fl .

3) Ein Waldthcil «Besserung genannt), stößt
vornen an Johann Dieterle , Meier , hinten an
Severin Armbruster , unten an den Endweg und
oben an die StandesherrschaftFürstenberg ; tarirt
zu 1050 fl .

4) Ein Waldtheil (Bengelbrücke genannt) ,
stößt vornen an Benedikt Armbruster , hinten an
Johann Armbruster , Künstlebauer , unten an daS
Bächlein und oben deö Seebenbauern Weg ;
tarirt zu 2050 fl .

5) Ein Waldtheil (Seeebertheil genannt) ,
grenzt vornen an Severin Armbruster , hinten
an Johann Dieterle , Winkelbaucr , oben an die
Standesherrschaft Fürstenberg und unten an den
Weg sich ansspitzend ; tarirt zu 1150 fl.

6) Ein Waldtheil (Wagsack genannt) , grenzt
vornen an Johann Armbruster , Künstlebauer ,
hinten und unten an das Bächlein und oben
an den Endweg ; tarirt zu 950 fl.

7 ) Ein Waldtheil ( Klagsteintheil genannt) ,
stößt vornen an die Holzriese, hinten an den
PeterSthaler Gemeindrwald , unten an Johann
Armbruster , Künstlebauer , und oben an Johann
Schmidt , Ochsenwirth ; tarirt zu 2350 fl .

8 ) Ein Waldtheil (Hinterweiertheil genannt),
stößt vornen an Jakob Dreher, hinten an Jakob
Dieterle, unten an den Bach u. obm an Johann
Schmidt ; tarirt zu 1025 fl.

9) Ein Wald-- und Mattentheil (GauSberg ge¬
nannt)», grenzt vornen an Markus Armbruster,
hinten an DesidertuS Schmider , unten an de»
Bach und spitzt sich oben auS ; tarirt zu 2500 fl.

j 10) Ein Matten - und Bergtheil (Schempen -
| theil genannt ), grenzt vornen an Johann Schmidt

und Joh . Leuthner's Wittwe, hinten an Joseph
! Armbruster und unten an den Wildschapbach ;
I tarirt zu 515 fl.
! 11 ) Ein Wald- , Berg - und Mattentheil

(Klausenhalden genannt) , grenzt vornen an
Joseph Armbruster , hinten an Johann Dieterle,
Winkelbauer , unten an den Bach und oben sich
ausspitzend ; tarirt zu 1300 fl .

12 ) Ein Wald - und Mattentheil ( Freiers-
bergtheil genannt) , grenzt vornen au Johann
Leuthner's Wittwe, hinten u . oben an Benedikt
Armbruster und unten an Severin Armbruster ;
tarirt zu 2010 fl .

13) Ein Wald- und Mattentheil (Hundskops
genannt ), grenzt vornen an Fr . Sales Bühler ,
hinten an VincenS Armbruster , unten an Johann
Schmidt und oben an Isidor Dieterle ; tarirt
zu 2550 fl

'
.

Zn Hirschbach :
14 ) Ein Waldtheil (Mullertheil genannt) ,

stößt vornen an Fr . Sales Bühler u . DesidertuS
Schmider , hinten an Jakob Dieterle und unten
an Benedikt Armbruster ; tarirt zu 1000 fl.

15) Ein Waldtheil (Müller genannt) , grenzt
vornen und oben an Fr . SaleS Bühler, hinten
an Johann Schmidt und unten an ElcmenS
Dieterle ; tarirt zu 850 fl .

16 ) Ein Waldtheil (Mullertheil genannt) ,
grenzt vornen an Fr . Sales Bühler, hinten an
Johann Schmidt und unten an daS Bächlein ;
tarirt zu 1150 fl .

17 ) Ein Wald - und Mattentheil (Aufrecht-
theil genannt ), grenzt vornen an Joh . Waidele,
hinten an DesidertuS Schmider, unten an daS
Bächlein und oben an den Gemeindewald von
Oberwolfach ; tarirt zu 450 fl.

18 ) Ein Wald - und Mattentheil (Kammel -
brunnentheil genannt) , grenzt vornen an Fr.
SaleS Bühler , hinten an Severin Armbruster ,
unten an das Bächlein und oben an Lorenz
Müller von Oberwolfach ; tarirt zu 915 fl.

19) Ein Berg- und Mattentheil ( Mullertheil
genannt ) , grenzt vornen an Augustin Dieterle,
Fr. SaleS Blchler und an sich selbst , hinten
an Benedikt Armbruster und unten an Fr.
Sales Bühler ; tarirt zu 1250 fl .

Der Zuschlag erfolgt, wenn der Anschlag
oder mehr geboten wird.

Schapbach , den 18. März 1847 .
DaS Bürgermeisteramt.

Dimmler .
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HagSfeld , Landamts Karlsruhe . (ZwangS-
Versteigcrung. ) In Folge richterlicher Ver¬
fügungen vom 3 . und 5 . d . M . , L .A .No . 653,
6507 und 6798 , werden dem hiesigen Bürger
und Küfermeister Christian Erb nachbeuannte
Liegenschaften

Dienstags den 30. d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz¬
ungspreis oder mehr geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften,
t ) Ein einstöckiges Wohnhaus , Scheuer und

Stall unter einem Dach , sammt Nebenge¬
bäude , Bierbrauerei und Branntweinbrennerei ,
nebst Schweinställen und der dazu gehörigen
Hofraithe — das Ganze 48 Ruthen 59 Fuß
zneues Maaß) Platz an der Kreuzstraße , neben
der Brückengaffe und Martin Lang , vornen
das RathhauS , hinten Kantenwirth Gierich 'S
Garten.

Aecker der Zeig Oberfekd. .2) Ein Viertel 59 Ruthen 2 Fuß in der
l . langen BlöS , neben Christoph Pallmer und
Michael Vollmer.

3 ) Ein Viertel 21 Ruthen 47 Fuß in der
innern Steinheck , neben Jakob Pallmer und
Georg Adam Wurm .

4 ) Ein Viertel 59 Ruthen 2 Fuß in den
Hosäckern , neben Martin Danner 's Kindern
und Friedrich Schleim .

5 ) .Ein Viertel 85 Ruthen 52 Fuß in der
ober» BlöS , neben Bernhard Heim und Vogt
Meinzcr von Rintheim.

Aecker der Zeig Mittelfeld .
6) Ein Viertel 23 Ruthen 68 Fuß am äußern

Reuhag , neben Martin Danner 's Kindern
und Martin Wurm 's Wittwe.

7) 59 Ruthen 60 Fuß in den Fünfvierteln,
neben Friedrich und Christoph Linder .

8) 8t Ruthen 72 Fuß daselbst, neben Friedrich
Wurm und den Ausstößcrn von der Wolfsheck.

9 ) 57 Ruthen 52 Fuß in der Wolfsheck ,
neben Bernhard Maier 's Wittwe und Bauer
Johann Linder .

Aecker der Zeig llntcrfeld .
10 ) 94 Ruthen 97 Fuß auf der alten Feld¬

hütte , neben Martin Wurm's Wittwe und
Jakob Friedrich Gerhard'S Wittwe.

11 ) 92 Ruthen 76 Fuß daselbst, neben
Georg Friedrich Linder und Martin Lang.

12) 99 Ruthen 55 Fuß in der dürren
Wolfenangewann , neben Martin Erb und
Friedrich Linder .

13 ) Zwei Viertel 98 Fuß in den Wald¬
äckern , neben Andreas Gerhard und Jakob Erb .

14 ) 79 Ruthen 5l Fuß in der untern Wald¬
gewann , neben Andreas Gerhard und Soldat
Johann Linder.

Acker im Kirchfeld.
15 ) Ein Viertel 21 Ruthen 47 Fuß hinter

der Kirche , neben Marlin Wurm 's Wittwe
und Jakob Friedrich Weber .

HagSfeld , den 12 . März 1347 .
Bürgermeisteramt.

Linder . vckt. Rausch ,
Rathsschreiber.

[2 ] Durlach . (Liegenschaftsverstcigerung .)
Dem Philipp Krieger, Bürger und Kreuzwirth
in Weingarten , werden in Folge richterlicher
Verfügung v̂ m 18 . December 1846 No . 32041
die unten benannten Liegenschaften

Donnerstags den 15 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause in
Weingarten im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolge, wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

Häuser und Gebäude .
1 ) Ein dreistöckigesWohnhaus mit der Real-

schildwirlhschaft zum Kreuz , nebst Scheuer, Stall
und Keller unter eincni Dach , zwei Neben¬
gebäuden untz Schweinställen, am Markt neben
Bierbrauer Baumanw und der Schulgasse .

Garten .
2) 25 '/2 Ruthen hinter der Kellerei , neben

dem cvang . Schulhaus und Wilhelm Heid .
Aecker .

3) 2 Viertel 33 Ruthen oben am Weiher ,
neben Georg Jakob Spvhrer und Nikol . Rohn .

4 ) 29 '/2 Ruthen im Weiher, neben Lorenz
Görner und einem Rain.

5 ) 39 Ruthen allda , neben denselben.
6 ) 25 Ruthen im Hessig , neben Math.

Gantncr und Georg Jakob Karcher 's Erben.
7 ) 1 Viertel 6 Ruthen im Kirchbcrg , neben

j Georg Jak . Seufert und Christian Langendörfer.
i Wiesen .
\ 8) 24 Ruthen in den Lochwiesen, neben

Anton Schöffler und Ludwig Enverle.
Durlach , den 15 . März 1847 .

Großl)erzogl. AmtSrevisorat. •
Eccard . vdt . Kieffrr ,

Notar.
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jL] Baden . (Hausversteigerung .) In Folge
verehrlicher Verfügung Großh . Bezirksamts
Baden vom 10 . Rov . 1846 Nro . 21297 werden
von den Anstreicher Gabriel Walter 'scheu Ehe¬
leuten dahier nachbeschriebene Liegenschaften

Donnerstags den 15 . April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im Vollstreckungswege in öffentlicker Ver¬
steigerung zum Kaufe ausgesetzt :

1 ) Ein drei Stockwerke hohes , massiv von
Stein erbautes Wohnhaus in der Stephanien¬
straße dahier .

2 ) Ein im Hofe stehendes Hintergebäude ,
Wohnung , Stallung , Remise und Waschküche
enthaltend , von Stein erbaut .

3) Ein weiteres Hintergebäude im Garten
dabei , mit dem Platze , auf dem die Gebäulich¬
keiten stehen , sammt Hofraum und dabei lie¬
gendem Garten zusammen 128 Ruthen 42 Fuß
Fläche enthaltend , und angrenzend : einers . an
Nannette Mitzel und Friedrich Elleser ' s Erben ,
anders , an Profeffor Göbel und Werkmeister
Ludwig Britsch , vornen an die Stephanien¬
straße , hinten an Karl Ortwein 's Erben .

Um daö erfolgende höchste Gebot , wenn
solches wenigstens den Schätzungspreis erreicht ,
erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Versteigerung .

Baden , den 27 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Jörg er . vät . Nesselhauf .
[3] Durlach . (Gasthaus - Versteigerung . )

Dem Krämer Georg Rädle von Stupferich
wird Mittwochs den 14 . April d . I . , Rach -
miitags 2 Uhr , in der Stupfericher Gemeindr -
stube das Adlerwirthaus daselbst mit Real¬
gastrecht , zweistöckig , sammt Keller , Scheuer ,
Stäken , Wagenschopfen und 5 Ruthen Ge¬
müsegarten neben der Holzremise , mitten im
Ort , in erster Zwangsversteigerung zum Ver¬
kauf auSgesetzt.

Durlach , den 9 . März 1847 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Eccard . vät . Siegrist ,
Thlgs . Commiffär .

12] Wolfach . (Liegenschafts- Versteigerung . )
In Gemäßheit verehrlich richterlicher Verfügung
Großh . wohllöbl . Bezirksamto Wolfach vom 29 .
Jänner d . I . Nro . 1989 werden dem hiesige»
Bürger und Bierbrauer Robert Neef nachbe¬
schriebene Liegenschaften

SamStagS den 10 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬

hause im DollstreckungSwege in öffentlicher Ver¬
steigerung zum Kaufe auSgesetzt , und zwar :

1 .
a) Ein zweistöckiges Wohnhaus , dahier in

der Stadt vor dem untern Thor an der Haupt¬
straße, einers. Stadtallmend , anders , sich selbst ,
vornen die Landstraße .

d) Ein Brauerei - Gebäude im Hofe dabei ,
welches von Stein und Holz bereits neu erbaut
ist , nebst einem Kellergebäude und den weiter
daselbst befindlichen Schweinställen .

c ) Ein Garten sammt dem dabei befindlichen
Ackerfeld und der Hofraithe , neben dem Wohn -
hause , vornen an die Landstraße und oben an
die Stadtallmend stoßend.

2.
Circa % Morgen Matt - und Ackerfeld

auf der s . g . Hintermatte , neben Engelwirth
Georg Keller, Paul Vollmer u . Michael Bruder .

3 .
Ein Morgen Ackerfeld , vor dem ober» Thor

gelegen , neben Apolonia SandhaaS , vornen
die Landstraße und anderseits die Gärten .

4 .
Ein Morgen 8 Ruthen Mattfeld vor dem

Jpichen , neben Apolonia SandhaaS , oben die
Landstraße und unten der Kinzigfluß .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , er¬
folgt der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Versteigerung .

Wolfach , den 10. März 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bührer .
[ 2 ] Leutesheim , Amts Rheinbischofsheim .

(Hausversteigerung .) Da zu der am 8 . d . M .
abgehaltenen Versteigerung des den Erben des
verstorbenen Jakob Zier gehörigen Hauses der
dabei betheiligte volljährige Erbe die Geneh¬
migung nicht ertheilt hat , so wird auf Antrag
desselben eine nochmalige Versteigerung auf

Mittwoch den 31 . d . M . ,
Vormittags 8 Uhr , in dem Gemeindehause da¬
hier anberaumt und dabei ausgeboten :

Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus , Scheuer ,
Stallung und Schopf , nebst 3 Viertel HauS -
platz , Hofraithe , Garten und Holzwachs ,
einers. der Dorsbach , anders , die Allmend ,
oben Michael Zier 3 . Erben , unten die Allmend .

LeuteSheim , den 13 . März 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Zimmer . vät . Vogt ,
Rathsfchreiber .
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s2s OberharmerSbach , Amts Gengenbach .
(LiegenschasstSversteigerung . ) Dem Joseph Schile
vor Wickersbach werden in Gemäßheit richter¬
licher Verfügung des Großherzogl . Bezirksamts
Gengenbach vom 7 . Nov . 1846 No . 12954

Mittwochs den 14 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Slubenwirthshause dahier nachstehende Lie¬
genschaften im Vollsrreckungswege öffentlich für
ein Eigenthum versteigert , wobei der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) Ein von Stein und Holz erbautes , andert¬

halbstöckiges Wohnhaus dahier vor WickerS -
dach mit Scheuer und Stallung , Alles unter
einem Dach , stößt ringsherum an sich selbst .

2 ) Ungefähr '/ 2 Zeuch Mattfeld , eine Zeuch
Ackerfeld und 3 Zeuch Reutfeld — Alles an
« inem Stück um das Haus herum gelegen ,
an der Kreuzhalde genannt — stößt hinten an
Johann Schwarz , vornen an Anton Schwarz
und Christian Lang , sowie an den Thalbach .

3 ) Ungefähr 3 % Zeuch Rentfeld vor Wickers¬
bach an der Kreuzhalde , stößt unten an den
Thalbach und Joseph Lang , hinten an Sig¬
mund Schwarz , oben an Jakob Schmider und
an den Weg , vornen an Joseph Lang und
Joseph Maier jung .

Oberharmersbach , den 15 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Lehmann . vdt . RooS ,
Rathsschreiber .

[2 ] Freisten . ( Liegenschaftsversteigerung .)
AuS der Verlassenschaft der Georg Uebel ' s Wittib
von hier werden mit obervormundswaftlicher
Ermächtigung vom 11 . d . M . Nro . 3304

Dienstags den 6 . künftigen MonatS ,
Nachmittags 5 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause folgende Liegenschaften , der Erbtheilung
wegen , zu Eigenlhum versteigert :

1 ) Vi Sester Acker in der Au , neben Georg
Siehl und Friedrich Karcher .

2 ) 1 Sester Acker in der Schwendenbühnd ,
neben Georg Wiberrccht und M . Wetzel .

3 ) Vi Morgen Wiesen auf den Beckmatten ,
neben Jakob Rohr und Daniel Stephan .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag
oder darüber geboten wird .

Freistett , den 13 . März 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Hauß .

[21 Fischerbach , Amts HaSlach . ( Liegen -
fchaftsversteigerung . ) AuS dem Nachlasse der
verlebten Katharina Semmlin , Ehefrau deS
Bürgers Joseph Hansmann von hier , werden
der Erbtheilung . wegen und auf Verlangen der
Betheiligten nachstehende Liegenschaften

Donnerstags den 15 ? April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
öffentlich versteigert , wobei deoZuschlag sogleich
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
Anschlag.

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus sammt
Sckeuer u . Stallung unter einem Dach ,
nebst Schweinställen und Hofraithe , im
Dorfe Weiler , einers . der Gemeindeweg ,
anderseits Sebastian Summ , unten Jak .
Hämmerle und oben Markus Summ . 600 st.

2 > DaS Back - u . Waschhaus daselbst . 50 fl .
3) 4 Sester Acker auf der Klinge ,

einers . Jakob Matt , anderseits Johann
Krämer . . 300 fl .

4 ) 6 Sester Acker daselbst . . . 500 fl .
5 ) 2 Sester Acker im Weilermatten -

gewann , einers . Sebastian Summ , an¬
derseits Mathias Borbo . . . . 200 fl .

6 ) 3 Sester Wiesen im Wcilermatt -
gewann , einers . Michael Wölsle , anders .
Mathias Markolf . . . . . . 400 fl .

7 ) 1 Sester Wiesen , einers . skaver
Eisenmann , anders . Sebastian Summ . 100 fl.

8 ) 3 Sester Wiesen im Sandgewann ,
einerseits Karl Stehle , anders . Johann
Krämer . 475 fl .

9 ) 34 Sester Rebseld , einers . Karl
Stehle , anders . Sebastian Summ . . 75 fl .

10 ) 2 Meßle Gemüsegarten bei dem
Hause . . . 30 fl.

Summa : 2730 fl.
Fischerbach , den 18 . März 1847 .

DaS Bürgermeisteramt .
Kramer . vdt . Skorz ,

. Rathsschreiber .

s21 Gaisbach , Amt - Oberkirch . (Liegen
fchaftS - Versteigerung . ) In Gemäßheit verehr »
licher richterlicher Verfügung Gr . BczirkSamtS
Oberkirch vom 26 . November v . I . Nro . 24693
und vom 21 . Jänner d . I . Nro . 2164 werden
dem hiesigen Bürger und Taglöhner Ant . Schiller
nachbefchricbene Liegenschaften am

Dienstag den 6 . April d . I . ,



278

Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Lamm
dahier im VollstreckungSweze in öffentlicher Ver¬
steigerung ausgesetzt , wozu die SteigerungSlieb -
haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis und darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein einstöckiges , von Holz erbautes Wohn¬
haus mit Keiler u . Stallung unter einem Dache .

2.
Ungefähr 10 Ruthen Gemüsegarten und unge¬

fähr 20 Ruthen Ackerfeld , sowie ein halb Viertel
Matte , Alles in den Hilfen gelegen , einerseits
Georg Weiß , anderseits und oben die Gemeinde ,
unten die Fahrstraße .

Die Bedingungen werden am Tage der Ver¬
steigerung vorher bekannt gemacht werden .

Gaisbach , den 13 . März 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

G . Germann .
vät . Brunnenkant .

[2 ] Karlsruhe . ( Hausversteigerung . ) Die
Erbender verlebten Melchior Wurz ' Wittwe
dahier lassen , der Theilung wegen , ihr ein -
stöckigteS Wohnhaus in der Rüppurrerthorstraße
Rro . 18 mit Hintergebäude , Hof und einem
Gärtchen gegen den Landgraben , auf die Stcin -
straße zu ziehend , neben Kleiderhändier Mäder
und Thomas Wette gelegen , bis Samötag den
10 . April l . I . , Vormittags 10 Uhr , auf dem
StadtamtsrevisoratS - Bureau dahier öffentlich
versteigern . Der Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
der Anschlag oder darüber erlöSt wird .

Karlsruhe , den 12 . März 1847 .
Großherzogl . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vckt . L . Lautenschläger .

[ 1 ] Bade » . ( Güterversteigerung . ) In Folge
verehrlicher Verfügung Großherzogl . Bezirksamts
Baden vom 4 . Juni v . I . Rro . 9827 werden
von den Schneider Friedrich Thalmüller ' schen
Eheleuten zu Badenscheuern nachbeschriebene Lie¬
genschaften

Donnerstags den 29 . April d . I ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
in öffentlicher Vollstreckungs - Versteigerung zum
Kaufe auSgesetzt :

1 ) 1 Viertel Acker im Dollen , einers . Andreas
Boßler ' » Wittib , anderseits und unten Anton
Dietrich ' S Wittib , oben Stadtwald .

2 ) 15 Ruthen Acker allda , einerseits Dionys
Burzard , anderseits Felir Frank , oben Joseph
Dietrich und Anton Metzmaier , unten Allmend¬
weg .

3 ) 1 Viertel Wiesen auf der Krummernmalte ,
einers . Wilhelm Dietrich , anders . Xaver Dietrich ,
oben die Straße , unten der Studienfond Rastatt .

4 ) 5 Ruthen Vorgeländ im Dollen , einers .
Joseph Frank , anders , und unten Fidel Ritzinger ,
oben Bernhard Naber .

5 ) 8 Ruthen Reben im Höfel , einers . Karl
Braunagel , anders . Xaver Frank , oben die Gaffe ,
unten Anton Frank .

6 ) 10 Ruthen Reben im Balzenberg , einers .
Andreas Boßler ' S Wittwe , anders . Xaver Diet¬
rich , oben Aioyö Braunagel , unten Allmendweg .

7 ) 10 Ruthen Reben im Dollen , einerseits
Andreas Boßler ' S Wittwe , anderseits Johann
Frank , oben Herrschaftswald , unten Weg .

8 ) 3 Ruthen Reben im Neugereuth , einers .
Anton Dietrich , anders . Felir Frank , oben der
Stadtwald , unten Aloyö Braunagel .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn
solches wenigstens den SchätzungSprelö erreicht ,
erfolgt der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Versteigerung .

Baden , den 15 . März 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Jörger .
vckt. Reffelhauf .

[2J Karlsruhe . (Hausversteigerung . ) Die
Relicteu der verstorbenen Ehefrau des Garten -
wächterS Friedrich Kohrmeifler dahier lasse» , der
Theilung wegen , bis

SamStag den 17 . April l . J . ,
Vormittags 10 Uhr , auf diesseitiger Kanzlei
( Bureau Rro . HI ) ihr einstöckiges Wohnhaus ,
in der Rüppurrerthorstraße Nro . 28 gelegen , mit
allen Zugehörden , namentlich einem Gärtchek »
gegen den Landgraben auf die Steinstraße zu
ziehend , öffentlich versteigern , und der Zuschlag
erfolgt sogleich , wenn der Anschlag oder darüber
gelöst wird .

Karlsruhe , den 18 . März 1847 .
Großherzogl . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt .

Bekanntmachungen .
[3 ] Karlsruhe . ( Landesverweisung betr . )

Nro . 5799 . Peter Peter sen von Glückstadk ,
Buchbindergeselle , wurde durch Erkenntniß Großh ..
HosgerichtS deS Mi 'ttelrbeinkreiseS vom 1 . d M .
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Nro . 3155 wegen zweiten großen Gesindedieb¬
stahls zu einer Gesängnißftrafe und nach Er¬
stehung derselben zur Landesverweisung verur -
theilt . DieS wird mit Beifügung von dessen
Signalement öffmtlich bekannt gemacht.

Signalement . Alter : 30 Jahre ; Größe :
5 ' 5 " ; Statur : mittler ; Haare : hellbraun ;
Stirne : hoch ; Augenbraunen : blond ; Augen :
braun ; Nase » . Mund : prop . ; Kinn : rund ; Bart :
röthllch ; Gesicht : oval ; Gesichtsfarbe : gesund ^
Zähne : gut ; besondere Kennzeichen : keine .

Karlsruhe , den 8 . März 1847 .
Großherzogliches Stadtamt .

Oberkirch . (Straferkenntniß .) Nro . 7553 .
Nachdem der Soldat Franz Anton Wilhelm
von Mösbach der diesseitigen Vorladung vom
15 . September v . Z . Nro . 17327 bisher keine
Folge gegeben hat , so wird er hiemit in eoa-
1llm»vi»m der Desertion für schuldig und deß-
halb des Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt
und in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt ,
auch wird seine persönliche Bestrafung auf den
Fall seiner Habhaftwerdunz Vorbehalten .

V . R . W .
Oberkirch , den 15 . März 1847 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Bühl . (Vacante ActuarSstelle . ) Nr . 20299 .

Bei diesseitigem Amte ist eine mit Versetzung
der Registraturgeschäfte verbundene ActuarSstelle
mit einem Gehalt von 300 fl . , welcher biö auf
350 fl . erhöht werden kann , erledigt .

Lusttragende wollen sich mit ihren Zeugnissen
an den AmtSvorstand wenden .

Der Eintritt kann nach Umfluß eines Mo¬
nats geschehen .

Bühl , den 16 . März 1847 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

141 Durlach . (Die Abgabe von Brod -
ssrüchten betr . ) Sämmtlichen Gemeinden , welche
von dem hiesigen Speicher auf Credit oder
gegen Baarzahlung Brodfrüchte zu empfangen
habe » , wirb eröffnet , daß die Abgabe zweimal
in jeder Woche bewirkt wird :

Montag und Donnerstag
von 8 — 12 und 2 — 5 Uhr .

Außer diesen beiden Tagen ist der Speicher
geschlossen .

Durlach , den 22 . März 1847 .
Großh . Domainenverwaltung .

Lang .

[ 11 Lahr . (Erbvorladung . ) Der im Jahr
1838 zu Hanau gestorb. hiesige Bürger Johann
Georg Wangner , Doctor der Philosophie , hat
in seinem letzten Willen vom 19 . März 1836
Legate auSgesetzt, welche wir nunmehr nach
öffentlicher Aufforderung vertheilen sollen „ unter
„die sich legitimirenden Kinder oder deren leib-
„ liche Nachkommen "

1 ) des weiland Friedrich Wängner von Lahr ,
Oheim deS Erblassers ,

2 ) der verstarb . Töchter deS ArzteS Valentin
Hirsche! in Straßburg .

Die zu obigen Vermächtnissen Berufenen werden
daher aufgesordcrt , sich binnen nächster drei
Monate anher zu wenden und ihre BewciS -
Urkunden vorzulegen , widrigenfalls die Erb¬
schaft Denjenigen zugetheilt würde , die sich bis
dahin gemeldet und als Betheiligte auSge -
wiefen haben .

Lahr„ den 17 . März 1847 .
Der Gemeinderath .

Ullrich .

Stand der Lebens - Versicherungs - Bank
f. D . in Gotha

am 1. Februar 1847 .
Versicherte Personen . 14700 .
Deren Versicherungssumme . fl . 22,450000 .
DaS den Versicherten gehörige

Bankvermögen . . . . fl . 4,800000 .
Dividende - Vergütung aus dem Jahr 1842

auf 1847 — 25 % .
Mit dieser Anzeige verbinde ich die Einladung
zur weitern Theilnahme an dieser vortrefflichen
Anstalt . Der Agent :

Christian Reinhard
in Karlsruhe .

Nachricht an die Herren Lehrer .
In der Buchdruckerei von I . Otteni in Offen¬
burg sind Impressen zu Schulprüfungs -
Protoeollen , Tabellen über Elemen¬
tar -, Sonntags - u . Jndustrieschnler ,
Schnlentlafsunasscheiue , sowie Impres¬
sen zu Schulversaumntst - Protokollen
und Schulregistern (Vormerkung der Ver¬
säumnisse) , ferner feines , einfach und doppelt
liniirtes Papier zu Prüfnngsfchriften vorräthig
zu haben .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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